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Liebe Schulgemeinde, 

in der letzten Woche sind wir in das 
zweite Schulhalbjahr gestartet. Traditio-
nell stand zu Beginn der Fortbildungs-
tag des Kollegiums, bei dem es diesmal 
um die „Achtsamkeitspädagogik“ ging. 
Wie aktuell dieses Thema zur Zeit in der 
Arbeitswelt und unserer Gesellschaft 
diskutiert wird, konnte man u.a. auch 
einem Plakat einer großen Krankenkas-
se entnehmen. Darauf wurde die Frage 
gestellt “Ist achtsam ratsam?“ Das Pla-
kat greift außerdem einen Aspekt unse-
rer Fortbildung auf, bei dem es um die 
Überprüfung „alter Gewohnheitsmuster“ 
geht oder wie es bei unserer Veranstal-
tung hieß: „den Autopiloten einmal ab-
schalten.“ Achtsamkeitspädagogik um-
fasst natürlich viele weitere Aspekte, 
die wir in verschiedenen Arbeitsgruppen 
thematisierten und mit denen wir jetzt 
in die Diskussion einsteigen werden, in-
wieweit wir diese Ansätze mit in unsere 
pädagogische Arbeit zunächst in den 
Klassen 5 und 6 integrieren können. 
Dankbar blicke ich wieder auf das große 
Engagement der Schulgemeinschaft un-
mittelbar vor den Zeugnissen bei unse-
rem mittlerweile fünften Tag des sozia-

len Engagements zurück. Alle Jahr-
gangsstufen hatten ein eigenes Ange-
bot, das den Anspruch hatte, sich für 
andere zu engagieren und sich der 
Nachhaltigkeit sozialen Handelns be-
wusst zu werden. In dieser Schulfens-
terausgabe gibt es dazu einen eigenen 
Bericht. Dass unser Wirken an diesem 

Tag stadtweite Auf-
merksamkeit bekam, 
zeigten die zahlreichen 
Presseartikel mit einem 
Foto, auf dem „unsere 
Straßenkinder“ zusam-
men mit Oberbürger-
meister Thomas Kufen 
abgebildet sind. 
Zum Halbjahreswech-
sel fanden auch die An-
meldungen für unsere künftigen Klas-
sen 5 sowie die Quereinsteiger der EF 
(Oberstufe) statt. Von den 110 Famili-
en, die sich für eine Aufnahme in der 
Klasse 5 interessiert haben, konnten wir 
90 einen positiven Bescheid zukommen 
lassen. Für die Einführungsphase in die 
gymnasiale Oberstufe hatten wir in die-
sem Jahr auch eine große Nachfrage. 
Hier ist das Anmeldeverfahren aber 
noch nicht abgeschlossen. 
Die große Nachfrage für die Klasse 5 
und die EF lässt sich vielleicht auch mit 
dem neuen Förder- und Forderkonzept 
erklären, das mit dem 2. Halbjahr in die 
Erprobung gegangen ist und viele Eltern 
sehr positiv angesprochen hat. 
Für unsere Abiturienten gab es im Janu-
ar mit den drei Besinnungstagen eine 
bewusste Auszeit vor den letzten an-
strengenden Schulwochen. Ich hoffe, 
dass sie gestärkt zurückgekehrt sind 
und wünsche allen für die weitere Vor-
bereitung auf das Abitur viel Erfolg. 

Lothar Hesse 



Seite 2 Grußworte Seite 2 

Liebe Schulgemeinde! 

Unser Generaloberer Don Ángel Fer-
nández Artime hat der ganzen Don 
Bosco Familie für das Jahr 2017 fol-
genden Leitgedanken gegeben: 

„Wir sind eine Familie! Jedes Haus sei 

Schule des Lebens und der Liebe“. 

Das Don-Bosco-Fest 2017, welches wir 
am 29. Januar gefeiert haben, hat ge-
zeigt, wie dieser Jahresleitgedanke in 
unserer Ordensniederlassung mit Le-
ben gefüllt wird. Alle Bereiche des St. 
J o h a n n e s s t i f t e s ,  D o n - B o s c o -
Gymnasium, Don-Bosco-Club, DJK Ein-
tracht Borbeck, die Kindertagesstätte 
der Don Bosco Schwestern, die Salesi-
anischen Mitarbeiter Don Boscos und 
die vielen Gruppen unserer Gemeinde 
St. Johannes Bosco waren aktiv dabei 
und haben dem Fest einen familiären 
Charakter gegeben. Ein buntes Pro-
gramm für junge und ältere Menschen 
schaffte an diesem Tag Freude und 
Fröhlichkeit. Ein besonderer Dank gilt 
den Jugendlichen und Mitarbeitenden 
der BOJE, die für einen tollen Service 
im Theatersaal gesorgt haben. 

Am 02. Februar konnten wir einen sehr 
gelungenen und erfolgreichen Don-
Bosco-Projekttag miteinander gestal-
ten und erleben. Die große Begeiste-
rung der Schülerinnen und Schüler in 
den Tagen der Vorbereitung wie auch 
in der Durchführung der einzelnen Pro-
jektformen hat für die Straßenkinder 
und andere Kinder in Not ein super 
stolzes Ergebnis von 4.296,56 € er-
bracht. DANKE an alle Mitwirkenden! 

Mit unseren Schülerinnen und Schülern 
gehen wir nun auch gemeinsam in die 
Fastenzeit, die österliche Bußzeit. Dies 
ist eine geprägte Zeit, die wir unter 
das Thema: „Augenblick mal! 7 Wo-

chen ohne Zeitdruck“ stellen und ge-

stalten. Achtsam 
den Moment erle-
ben. Nicht ständig 
sofort erreichbar 
sein. Den Blick 
auch mal vom 
Smartphone las-
sen und vieles 
mehr. Nicht mehr 
unter ständigem 
Druck und in Ver-
fügbarkeit zu ste-
hen, gibt uns 
schon sehr viel Lebensqualität in den 
Alltag zurück. Wir werden spüren, dass 
wir uns selbst achtsamer wahrnehmen 
und auch unsere Mitmenschen. Wir 
werden mit mehr Gelassenheit, Freude 
und innerem Frieden durch unseren 
Alltag gehen. Ich möchte Sie und Euch 
alle dazu einladen.  

Wenn wir so achtsam miteinander um-
gehen, werden wir eine Familie sein 
und ein Haus, das Schule des Lebens 
und der Liebe ist. 
 
Ihr/Euer 

Pater Otto Nosbisch SDB 

Direktor des St. Johannesstiftes 
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Der Tag des sozialen Engagements 
In den letzten fünf Jahren konnten insge-
samt 14.400 € für Straßenkinder-Projekte 
der Salesianer Don Boscos und für  die Or-
ganisation  „Aktion Tagwerk“, die auch sa-
lesianische Hilfsprojekte in Afrika unter-
stützen, über 12 000 € gespendet werden.  
Diese stolzen Summen sind Teil des Erfol-
ges des Projekttages, der anlässlich des 
Patronatsfestes unserer Schule in diesem 
Jahr zum fünften Mal stattfand.  
Noah ist noch völlig aus der Puste, denn 
seine Gruppe aus der 6b musste sich zum 
Schluss sehr beeilen, zur Schule zurückzu-
kommen. Dennoch - seine Augen leuchten 
und er erzählt von den erstaunlichen Er-
lebnissen beim Spendensammeln: „Da 
war ein Obdachloser, der hat von seinem 
Becher Geld genommen und uns tatsäch-
lich  gegeben“.  

Solche rührenden kleine Geschichten, aber 
auch die Begegnungen beispielsweise mit 
unserem Oberbürgermeister Thomas Ku-
fen machten den Tag des sozialen Enga-

gement auch in diesem Jahr wieder zu ei-
nem außergewöhnlichen Tag. 
Wie in den Jahren zuvor  waren alle Jahr-
gangsstufen eingeteilt zu unterschiedlichs-
ten Projekten und Aktionen. Neben dem 
schon genannten Einsatz für Straßenkin-
derprojekte waren die Schüler im Natur- 
und Tierschutz aktiv, beschäftigten sich 
mit Fragen der Lebensmittelverschwen-
dung oder spendeten den „Verdienst“ ei-
nes Tagespraktikums für die „Aktion Tag-
werk“. 

Der Besuch der Mülheimer Tafel und die 
Gestaltung eines Nachmittages im Don-
Bosco-Club gehören an diesem Tag schon 
„traditionell“ zum Programm. 
„So höfliche und freundliche Jugendliche, 
sehen wir hier gern“, freut sich eine Seni-
orin aus einem der Seniorenstifte, in de-
nen Schüler der EF einen Vormittag oder 
Nachmittag aktiv die Freizeitangebote mit-
gestalteten. Was mit Kloster Emmaus be-
gann, hat nun weitere Kreise gezogen. 
Mittlerweile sind es vier Seniorenstifte, die 
ihre Türen öffnen und den Jugendlichen 
somit wichtige Erfahrungen ermöglichen. 
„Mir ist klar geworden, über was für Klei-
nigkeiten ich mich manchmal aufrege.  
Die sind völlig unbedeutend im Vergleich 
zu den Problemen und Schwierigkeiten, 
die diese Menschen mit ihren Behinderun-
gen haben“, so berichtet ein Schüler aus 
der Jahrgangsstufe Q2 von seinen Erfah-
rungen vom Tagespraktikum  in den 
Werkstätten für Menschen mit Handicaps. 
Eine erfreulich positive Bilanz ist von die-
sem Einsatz zu hören, bei dem es im Vor-
feld immer die größte Skepsis gibt. Denn 
für viele Schüler ist die Welt der Werkstät-
ten sehr ungewohnt und absolutes Neu-
land. 
Es ist „mucksmäuschenstill“ in der Kapelle 
und alle schauen gebannt nach vorne – 
eine Schülerin aus der 5. Klasse zeigt stolz 
einen Zaubertrick. Lauter Applaus belohnt 
ihre Konzentration. Genauso begeistert 
werden die Akrobaten empfangen, die ihre 
gerade erst gelernten Kunststücke präsen-
tieren. Die fröhliche und stimmungsvolle 
Abschlussfeier der Jahrgangsstufe 5 in der 
Hauskapelle ist jedes Jahr ein schöner Hö-
hepunkt des Sozialtages. Pater Dötsch 
spendet zum Schluss der Feier den Segen 
und ermutigt, im Namen Don Boscos wei-
ter Gutes zu tun. 
Dieser Projekttag ist in vielerlei Hinsicht 
ein Segen: für unsere Schüler, aber vor 
allem für die Kleinen und Großen in der 
Nähe und Ferne, die vom tollen Engage-
ment unserer Schüler profitieren. 
Das Vorbereitungsteam 
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Probeauftakt und gemeinsa-

mes Wochenende für das     

Ehemaligenkonzert 2017 

Am Samstag, dem 1. Juli 2017, findet 
das nächste Ehemaligenkonzert im 
DBG statt. Die musikalischen Vorberei-
tungen dazu laufen bereits auf Hoch-
touren: 

Knapp 40 Mitwirkende machten sich 
über das Wochenende vom 20. bis 22. 
Januar 2017 auf zu einer gemeinsa-
men Probefahrt  zum Ferienhof Frohne 
in Merzen/Osnabrück. Hier haben be-
reits zahlreiche Probewochenenden vor 
Hausmusikabenden  stattgefunden, so 
dass der Hof den meisten Mitfahrern 
wohlbekannt war. 

Am Freitagabend standen zunächst 
Technik-Aufbau und Soundcheck auf 
dem Programm. Der ursprüngliche 
Speisesaal wurde kurzerhand zum Pro-
beraum umgebaut und Instrumente 
und Equipment für den nächsten Tag 
vorbereitet. Zum Abendessen wichen 
wir dementsprechend in die Halle aus 
und ließen den Abend anschließend 
gemeinsam ausklingen. 

Am Samstag gingen dann nach dem 
Frühstück die Proben los. Während  
aus dem umgebauten Speisesaal Wes-
ternhagen schmetterte, hörte man 
vom anderen Hofende die Bläser-
Section Christina Aguilera üben. 

Die Bühnenband hatte bereits am Wo-
chenende vorher mit den Probearbei-
ten begonnen, sodass vor Ort direkt 
mit Gesang geprobt werden konnte. 

Neben der Bühnenband und mitwir-
kenden Solo-Sängerinnen und –
Sängern waren auch zwei der weiteren 
teilnehmenden Bands vollständig beim 
Wochenende dabei. Hinzu kamen Mit-
glieder der Technik-AG sowie weitere 
Mitwirkende anderer Bands. 

Den anstrengenden aber sehr effizien-
ten Probe-Samstag krönte die wohl-
verdiente Trecker-Tour am Abend, auf 
und nach der die Begeisterung über 
den erfolgreichen Probetag und die 
Vorfreude auf den Konzertabend ge-
meinsam gefeiert wurde. 

Am Sonntag präsentierten Bands, Sän-
gerinnen und Sänger nach dem Früh-
stück die Probeergebnisse des Vorta-
ges. Nach dem Ab- bzw. Umbau und 
einer weiteren Mahlzeit machten wir 
uns schließlich auf den Rückweg gen 
Heimat. 

Mit dem gemeinsamen Probewochen-
ende ist der musikalische Grundstein 
für das Ehemaligenkonzert 2017 ge-
legt, das sich in diesem Jahr noch stär-
ker in Richtung eines reinen Rock– und 
 Pop-Abends entwickeln wird. 

Aufbauend auf die gemeinsame Fahrt 
arbeiten wir nun weiter und freuen uns 
bereits auf den 1. Juli 2017. Dann 
heißt es wieder: Music’s coming home. 

Jan Stefan Kluger 

Weitere Infos zum Ehemaligenkonzert 
unter: 

www.ehemaligenkonzert.de 

www.facebook.com/ehemaligenkonz

ert/ 
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Lars Funke gen. Kaiser (8C) bun-

d e s w e i t  b e s t e r  „ N a t u r -

wissenschaftler“ in Klassenstufe 8 

Weitere tolle Ergebnisse am Don-

Bosco-Gymnasium 

Nun stehen endlich die glücklichen Ge-
winner des letztjährigen Wettbewerbes 
HEUREKA! Mensch und Natur 2016 
mit über 30000 Teilnehmern aus fast 
500 Schulen fest. 

Auch 140 Schülerinnen und Schüler 
des Don-Bosco-Gymnasiums aus den 
Jahrgangsstufen 5 bis 8 stellten sich 
im vergangenen November den Fragen 
zum Thema Mensch und Umwelt. 

Herausragend kannte sich Lars Funke 
gen. Kaiser (7C) wie schon in den letz-
ten Heureka-Wettbewerben bei den 
naturwissenschaftlichen Themen zu 
Tieren, Pflanzen, Wetter, Technik und 
Energie aus. Er erreichte in der Klas-
senstufe 8 auf Bundesebene das beste 
Punkteergebnis und damit    Platz 1! 

Zu den weiteren Heureka-Siegern ge-
hören folgende Gewinner/innen in der 
Klassenwertung des Don-Bosco-
Gymnasiums: 

Klassenstufenwertung 5: 
1. Platz: Amy Metzner (5B) 

2. Platz: Niklas Manszewski (5C), Julia 
Blensekemper (5A) 

3. Platz: Michael Rau ((5A) 

Klassenstufenwertung 6: 
1. Platz: Samir Labas (6B), Analyn 

Weber (6B) 

2. Platz: Lennard Kramer (6A), Katha-
rina Pohland (6C) 

3. Platz: Marian Wodarczak (6B), Han-
nah Mersmann (6B) 

Klassenstufenwertung 7: 
1. Platz: Luca Biazeck, Niklas Kesper, 

Linus Silva, Gabriel Tkocz, Robin 

Rajca (alle 7B) 

2. Platz: Kai Hageleit, Arne Mährlein 
(beide 7B) 

3. Platz: Timm Miebach (7B) 

Klassenstufenwertung 8: 
1. Platz: Ryan Claringbold (8C) 

2. Platz: Maximilian Wolter (8A) 

3. Platz: Nils Tillenburg (8A) 

Alle Schüler/innen mit erfolgreichem 
Forscherdrang erhalten in den nächs-
ten Tagen von unserem Schulleiter  
Lothar Hesse Siegerurkunde und einen 
besonderen Preis. Alle Schülerinnen 
und Schüler, die dieses Mal nicht unter 
den Siegern sind, können sich mit ei-
nem kleinen Teilnehmerpreis und Ur-
kunde trösten. 

Aktuell läuft bereits wieder die Anmel-
dung für den 2. Teil des Heureka-
Wettbewerbes zum Thema Weltkunde, 
der am Donnerstag, dem 30. März 

2017, stattfindet. Anmeldeschluss ist 
der 24. März 2017! 

Wenn ihr euch für die Welt um Euch 
herum interessiert und ihr außerdem 
Quizze liebt, dann ist dieser Wettbe-
werb genau das Richtige für Euch! Mit-
machen lohnt sich also in jedem Fall! 
Dr. M. Beck/W. von Przewoski 
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Termine 

Fr. 17.02.17/Sa 18.02.17 

mündliche DELF-Prüfung  

Mo. 27.02.17 Rosenmontag 

Die. 28.02.17 Karnevalsdienstag 

(beide Tage unterrichtsfrei) 

So 05.03.17 bis Fr. 17.03.17 

11. Borbecker Buch– und Kulturtage 

Do. 09.03.17 Lehrerkonferenz (14.30 Uhr) 

Fr 17.03.17 Elternsprechtag  

(09.00.-12.00 und 15.00-18.00) 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-

serer Schulhomepage www.dbgessen.eu 
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Beratungsteam wird verstärkt 

Klaus Hollmann, der bis zu seiner Pen-
sionierung am Ende des vergangenen 
Schuljahres am DBG unterrichtete und 
Erprobungsstufenleiter sowie Bera-
tungslehrer war, verstärkt im 2. Schul-
halbjahr wieder unser Beratungsteam. 
Er wird dann vorläufig montags ab 
14.00 Uhr Sprechstunden anbieten. 

Zur Zeit stellen wir einen erhöhten Be-
ratungsbedarf fest und sind deshalb 
auch froh, dass Klaus Hollmann uns 
mit seiner Erfahrung und Beratungs-
kompetenz unterstützen wird. Er ist 
mit Ausnahme der Fünftklässler allen 
Schülern noch bekannt und vertraut 
und insofern eine wertvolle Ergänzung 
für unser Team. 

Wer mit ihm das Gespräch suchen 
möchte, wendet sich bitte vertrauens-
voll an das Sekretariat oder an Frau 
Plackmann oder an Frau Ketz. Diese 
leiten die Information, den Termin-
wunsch etc. dann entsprechend weiter. 
Klaus Hollmann kommt auch nur dann 
montags zur Schule, wenn Termine 
verbindlich abgesprochen sind. Es ist 
keine „offene Sprechstunde“. 
C. Plackmann/A. Ketz 

 

FUELCELL-Wettbewerb 2017 
DBG in Phase 1 erfolgreich 

Unter dem Motto „Emissionsfrei im 
Schienenverkehr - Auf dem Weg in ei-
ne grüne Zukunft“ lud die Energie    
Agentur NRW zum 12. NRW-
Schülerwettbewerb FUELCELLBOX 
2017 ein. Unter der Leitung von Tech-
niklehrer Nils Weinert konnte sich eine 
Schülergruppe der Q1 bestehend aus 
Jonas Müller, Nico Kallenberg und Ri-
chard Frohn für die zweite Phase quali-
fizieren. 
In der ersten Phase mussten theoreti-
sche Aufgaben zum emissionslosen 
Schienenverkehr gelöst werden. Mit 
91,5 von 100 Punkten qualifizierte sich 
die Gruppe locker für die zweite Phase 
und ist jetzt unter den besten 20 
Teams aus ganz NRW. 
In der zweiten Phase des Wettbewerbs 
geht es an die praktische Umsetzung 
m i t  H i l f e  d e r  s o g e n a n n t e n 
„FUELCELLBOX“. Diese wird feierlich 
am 14.03.2017 in der Messe Düssel-
dorf vom Schirmherrn und NRW-
Klimaschutzminister Johannes Remmel 
überreicht. 
Wir freuen uns sehr und werden über 
den weiteren Verlauf berichten. 
Nils Weinert 


